
Jeden Monat
sehnsüchtig erwartet,

Fono Forum
Klassik und High Fidelity

MUSIKMAGAHN
DEUTSCHLANDS FÜHRENDE MUSIKER-ZEITSCHRIFT

STEREO
Die aktuelle HiFi-Zeitschrift, die

Testberichte und Servicethemen
ebenso locker und interessant

serviert wie Plattenkritiken und
Musikerportraits. Mit STEREO

macht HiFi erst richtig Spaß.

FonoForum
Die einzige deutsche Spezial-

zeitschrift, die sich ausschließlich
mit klassischer Musik und High

Fidelity befaßt. FonoForum
bringt Informationen und

Berichte über Trends, Inter-
preten, Musikereignisse und

neue Platten.

PHOTO REVUE
Die Foto-Zeitschrift, die ihren
Lesern sagt, wie man „sehen"
lernt. Informiert über Motiv-
wahl, Fotopraxis und Labor.

Mit faszinierenden Bildstrecken
und kompetenten Tests.

FACHBLATT
Musik Magazin

Die führende Musiker-Zeit-
schrift Deutschlands. Mit Musi-
ker-Portraits, Instrumententests,

Workshops, Leserberatung und
vielem mehr. Unentbehrlich für

den aktiven Musiker.

VIDEO Magazin
Die Nummer 1 unter den

deutschen Video-Zeitschriften.
Mit Filmbesprechungen aller
aktuellen Filme, Starportraits,

Berichten aus den Kulissen und
vor allem mit unbestechlichen,

aber leicht verständlichen
Testberichten.Entdecken was in Video steckt.

Jeden Monat neu bei Ihrem Zeitschriftenhändler.
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EDITORIAL

Unkultur
Liebe Leser!

In den vergangenen Jahren hat es
sich kaum zum Besseren gewendet,

eher ist es wohl schlimmer geworden:
Die Programm-Verantwortlichen in
den Fernsehanstalten denken inzwi-
schen offenbar alle und ausschließlich
in Kategorien, die sich nicht anders als
entweder spießig oder aber einschalt-
quotenhörig bezeichnen lassen. Sonst
wäre es sicher nicht möglich, daß
Kunst- und Kultursendungen systema-
tisch zu nachtschlafender Zeit ausge-
strahlt werden. Klar, daß der Augen
und Ohren lähmende Alltagsbildermüll
Vorfahrt hat, daß Klamotte und Kla-
mauk, Abendunterhaltung von der
seichten Art und Spielfilme en masse
die besten Sendezeiten okkupieren.
Auf diesen Gebieten ist die Infiltration
in jedem TV-Kanal gleich vollkommen
- wohl zu unser aller geistig-morali-
schen Abrüstung.

Aber daß es in den Programm-Kom-
missionen von ARD und ZDF biswei-
len chaotisch zugeht, ist ja nichts er-
schreckend Neues. Hervorragendes
Beispiel hierfür: Pfingsten. Klassische
Musik total. Während der deutsche
Michel hinter dem Steuer auf verstopf-
ten Autobahnen weilte statt vor der

Glotze (Einbrüche bei den Einschalt-
quoten waren also nicht zu befürchten),
wußten die „Klassiker" nicht, wie das
musikalische Feiertagsmenü, das die
Fernsehgewaltigen aufgetischt hatten,
zu bewältigen sei: Horowitz zum Früh-
schoppen, der „Fliegende Holländer"
aus Bayreuth zum Abendbrot, Berlioz
„Nuits d'ete" als Musikfilm zum Nach-
mittagskaffee, „Happy birthday, Figa-
ro!" schließlich zur Dämmerstunde und
„Carmen" von den Glyndebourne-
Festspielen (nur in BRIII) für jene
Unentwegten, die sich bis dahin noch
nicht den Magen verdorben hatten.
Der Vielfraß kam zweifellos auf seine
Kosten, der Kulinariker kapitulierte.
Aber Kunst und Feiertag, das gehört
nun einmal für uns Deutsche traditio-
nell zusammen, da sind auch die Pro-
grammplaner festlich gestimmt, gön-
nen uns plötzlich was, und sogar der
„Fahrstuhl des Schreckens" muß bis
null-Uhr-fünf warten, solange also, wie
sich sonst nur die kulturbeflissenen
Nachtschwärmer zu gedulden haben.
Bundesdeutsche Fernsehanachronis-
men, wie sie in den Programmzeit-
schriften stehen!

Stefan Mikorey
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